
Sergei Skliarovs guter Einstand in der Männer-Welt
  
BOXEN: Galaxy-Boxteam Speyer eröffnete Saison 2009 des SWABV - Sechs 
der zehn Kämpfe endeten vor der Zeit
 
SPEYER.  Mit zehn Duellen in der Sportarena eröffnete das Galaxy-Boxteam Speyer 
der Profi-Weltmeisterin Silke Weickenmeier die Saison 2009 des Südwestdeutschen 
Amateur-Box-Verbandes (SWABV). Von der Kampfdauer her war es eine 
verhältnismäßig kurzfristige Angelegenheit, endeten doch sechs Begegnungen vor 
der Zeit. 
Ganz und gar nicht im Sinne der Veranstalterin, die in diesem Jahr ihre im Januar 
1995 gestartete  Laufbahn als Berufsboxerin mit einem WM-Titelverteidigung 
beenden will, und ihres Trainer-Vaters Siggi Weickenmeier war dabei, dass alle fünf 
Athleten ihres Teams unterlagen. Und zwar nicht nach Punkten.  
Dabei ergab sich ein Moment mit durchaus tragischen Zügen. Offenbar beseelt von 
der Absicht, seinem bei einem Verkehrsunfall tödlich verunglückten Freund Johannes 
Jaumann einen Sieg zu widmen, ging Galaxy-Mittelgewichtler Maxim Sogomonjan 
die Partie mit dem flinken Hocine Razine zu ungestüm an. Der Alzeyer 
Rechtsausleger erfasste umgehend seine Chance und schickte den Speyerer jeweils 
mit linken Haken zweimal zu Boden. Ringrichter Dr. Ramie Al-Masri erkannte auf 
Knockout.  
Ebenfalls auf K. o. entschied der SWABV-Kampfrichterobmann  nach dem zweiten 
„Bodenfeger“ des 117-kg-Superschwergewichtlers Ömer Dagdalen – der 
Handtuchwurf des Trainers Weickenmeier in der zweiten Runde kam zu spät. 
Dagdalen war in seinem fünften Kampf dem 14 Kilo leichteren Freskin Powatei vom 
TSV Stein in der Schlagwucht klar unterlegen. 
Pech hatte der erfahrene Galaxy-Halbschwergewichtler Alban Olluri. Seine 
Nasenverletzung veranlaßte den beim Boxen debütierenden Speyerer Ringarzt Dr. 
Jörg Mungai dazu, den Ringrichter die Partie in der zweiten Runde abbrechen zu 
lassen. Sieger Paul Zoller/AC Weinheim dankte mit einem Salto im Ring. 
Die ansprechendsten Kämpfe dieser Boxgala mit Disko-Effekten, bei der sich der 
frühere SWABV-Meister Johann Gretschmann vom AV 03 Speyer in seinem 
Einstand als Kampfrichter mit Al-Masri abwechselte, boten die Leichtgewichtler 
Sergei Skliarov vom 1. FC Kaiserslautern und Ivan Freidenberg/TV Alzey sowie im 
Mittelgewicht der von Verbandstrainer Robert Sotnikov betreute Artur Sterle und 
Eugen Pflaum/AC Weinheim.  
Mit seinem sauberen, aus der Distanz abwägenden Kampfstil gefiel auch der 
Pirmasenser Dennis Heier. Der Mittelgewichtler brauchte sein Können nicht über die 
volle Kampfzeit zu demonstrieren. Ringrichter Al-Masri disqualifizierte Saman 
Neysi/Galaxy-Boxteam Speyer nach dessen dritten Kopfstoß in der zweiten Runde.  
Der erstmals in der Männer-Klasse (ab 18 Jahre) eingesetzte Skliarov hielt sich den 
wie stets in geduckter Haltung attackierenden Freidenberg clever vom Leib und 
setzte geschickt einige Treffer. Der Alzeyer Student wurde zusehends ratloser, sein 
Trainer Jan Dreger warf in der Schlussrunde verärgert das Handtuch. Der als 
Ringsprecher fungierende SWABV-Präsiden Walter Freitag freute sich sichtlich, dass 
„seinem“ Boxsportler der vom Veranstalter gestiftete Pokal für den besten Techniker 
zuerkannt wurde. Silke Weickenmeiers Schwester Ribana überreichte die Trophäe. 
Nach vor in Form präsentierte sich SWABV-Meister Artur Sterle. Mit seiner 
schnörkellosen Kampfmanier und seinen „knalligen“ Hieben drängte er den Gegner 
mehr und mehr in die Rolle des Ausgepunkteten. Es war Sterles achter Sieg in neun 
Einsätzen. (wk/Die Rheinpfalz) 



 
 
SO KÄMPFTEN SIE 
 
Männer: Halbweltergewicht: Sergej Skliarov/1. FC Kaiserslautern Aufgabesieger 3. 
Runde über Ivan Freidenberg/TV Alzey. – Mittel: Hocine Razine/TV Alzey K. o.-
Sieger 1. Runde über Maxim Sogomonjan/Galaxy Speyer; Artur Sterle/AV 03 Speyer 
Punktsieger über Eugen Pflaum/AC Weinheim; Denis Heier/BC Pirmasens 
Disqualifikationssieger 3. Runde über Saman Neysi/Galaxy Speyer. – Halbschwer: 
Vitali Selenski/BC Schriesheim Abbruchsieger (RSC) 2. Runde über Nils 
Körber/Galaxy Speyer. – Schwer: Paul Zoller/AC Weinheim Abbruchsieger 
(Verletzung) 2. Runde über Alban Olluri/Galaxy Speyer. – Superschwer: Freskin 
Powatei/TSV Stein K. o.-Sieger 2. Runde über Ömer Dagdalen/ Galaxy Speyer. 
Jugend: Mittelgewicht: Johnnie Aras/BC Pirmasens – Martin Faust/PG Bruchsal 
unentschieden. 
Junioren: Leichtgewicht: Artur Ziesmann/TV Alzey Punktsieger über Daniel Wahl/TV 
Lauterecken. 
Weibliche Jugend: Halbweltergewicht: Karin Amon/1. FC Kaiserslautern – Lilia 
Pfeifer/TV Alzey ohne Wertung, da Gewichtsunterschied zu groß. (wk)  
 


